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Lokaler NEWSLETTER zum Stand des Projekts
Kirchenentwicklung 2030 im Dekanat
Sigmaringen-Meßkirch im Dezember 2025

Liebe Interessierte an der Kirchenentwicklung im Dekanat,
liebe Engagierte,

Mitten in unser Leben und unsere Baustellen kommt Gott.
Das feiern wir an Weihnachten. Was für ein Zeichen der Hoffnung!
 
Mit diesem Newsletter möchten wir Ihnen:

einen weihnachtlichen Gruß zusenden,
Sie über den Übergang in die Pfarrei Neu informieren,
und den Vorstand des Pfarreirates und die stellvertretende Ökonomin vorstellen.

 
Mit freundlichen Grüßen,
Ella Kiechle
im Namen des Dekanatsteams

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr!

https://www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de/news.phtml?mode=view_newsletter&aboId=0&ticket=0&list=1552


Was passiert ab dem 01.01.2026?

Die Pfarrei Herz Jesu Sigmaringen (=Röm.-kath. Kirchengemeinde
Sigmaringen) wird neuer Rechtsträger der bisherigen Pfarreien.
Das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch, die bisherigen
Seelsorgeeinheiten und Pfarreien enden mit dem 31.12.2025.
 
Zum Beginn des neuen Jahres wird sich zunächst nicht viel
verändern. Mit der Änderung des Rechtsträgers wird ab 2026
beispielsweise auf Taufurkunden die neue Pfarrei ausgewiesen.
Organisatorisch bleiben die bestehenden Strukturen vorerst
erhalten. Ansprechpersonen, Gottesdienste und Gemeindeleben
bleiben wie gewohnt. Eventuelle Änderungen werden lokal bekannt
gegeben. Die Kontaktdaten wie Telefon, E-Mail-Adressen oder die
Homepages bleiben vorerst bestehen, bis eine Umstellung
organisatorisch möglich ist. Die Umstellung erfolgt im Laufe des
Jahres 2026 und wird rechtzeitig bekanntgegeben.
 
Schritt für Schritt gehen wir dann weiter bis 2030.
 
2025 haben wir auf vielen „Baustellen“ gemeinsam wichtige
Schritte zur künftigen Pfarrei Neu geschafft – dafür sind wir dankbar.
Auch 2026 sind wir eingeladen, auf unseren Baustellen Neuanfänge
zu wagen und mit einem liebevollen Blick neue Perspektiven zu
entdecken.
 
Danke für euer Engagement – so gehen wir zuversichtlich ins neue
Jahr!



Der Vorstand des Pfarreirats steht fest

Der Pfarreirat der neuen Pfarrei Herz Jesu Sigmaringen hat seinen Vorstand gewählt und den
Pfarreivermögensverwaltungsrat final besetzt. Mit diesen Entscheidungen sind nun die zentralen
Gremien arbeitsfähig, die die künftige pastorale und wirtschaftliche Ausrichtung der Pfarrei
maßgeblich mitgestalten werden.
 
Zum Vorstand des Pfarreirats wurden gewählt:
Vorsitzender:  Rolf Eichelmann
Stellvertreter des Vorsitzenden: Andreas Bruder
Unmittelbar gewählt: Klaudia Fleig
Weiteres Mitglied: Nikolaus Strobel
 
Qua Amt sind Teil des Vorstandes:
Leitender Pfarrer: Stefan Schmid
Leitender Referent: Frank Scheifers
 
In den Pfarreivermögensverwaltungsrat wurden berufen:
Aus dem Pfarreirat: Christian Walter, Markus Herz
Weitere berufene Mitglieder: Anton Schmalz, Arthur Demmer, Rita Bosch, Kornelia Locher, Max
Stöhr, Sandro Wicklein und Simon Teufel.
 
Entsandtes Mitglied in den Pfarreirat ist Alexander Sperl als Vertretung des Caritasverbandes
Sigmaringen. Beratendes Mitglied aus dem künftigen Seelsorgeteam ist Gemeindereferentin Maritta
Lieb.
Ein herzliches Dankeschön allen Engagierten und dem Pfarreirat einen guten Start, viel Freude,
Erfolg und Gottes Segen für sein Wirken in der neuen Pfarrei!
 

 
Bild: Vorstand des Pfarreirats, Ella Kiechle
Personen von links: Nikolaus Strobel, Andreas Bruder, Rolf Eichelmann, Frank Scheifers, Klaudia
Fleig, Stefan Schmid

Die Stellvertretende Ökonomin steht fest

Annika Weber wird ab dem neuen Jahr das Amt der
Stellvertretenden Ökonomin übernehmen. 
 



Das Bewerbungs- und Auswahlverfahren zur Stellvertretung des
Ökonom wurde nun abgeschlossen. Das Bewerbungsgremium hat
sich für Annika Weber aus Sigmaringendorf entschieden. Frau
Weber arbeitet derzeit bei der Diözese Rottenburg-Stuttgart im
Verwaltungszentrum in Reutlingen und ist dort als stellv. Leiterin für
den Bereich Personal und Kindertageseinrichtungen zuständig. 
 
Wir freuen uns, dass Frau Weber bereits zum 01.01.2026 als stellv.
Pfarreiökonomin für die Kirchengemeinde Sigmaringen beginnen
wird.
 
 

Das neue Pfarrmagazin

In diesen Tagen ist die erste Ausgabe unseres neuen
Pfarrmagazins bereits in vielen Haushalten angekommen. Die
Erstausgabe wurde an alle katholischen Haushalte der Pfarrei Neu
verteilt. Das Magazin stellt unsere neue Pfarrei, das Kernteam und
den Verwaltungsvorstand, das Seelsorgeteam und den Pfarreirat
und vieles mehr vor und sendet einen weihnachtlichen Gruß an alle
Leserinnen und Leser.
 
Künftig wird das Pfarrmagazin voraussichtlich fünfmal im Jahr
erscheinen. Es ist auch digital über eine App verfügbar. Außerdem
wird es in Zukunft möglich sein, das Magazin per Post zu
abonnieren oder es an öffentlichen Auslageorten mitzunehmen.
 
Das neue Pfarrmagazin soll Geschichten erzählen, Einblicke geben,
inhaltlich in die Tiefe gehen, Horizonte öffnen und vielleicht auch
neue Brücken zwischen Gemeinden und den vielen weiteren
kirchlichen Orten schlagen. Es ist eine Einladung, die eigene Kirche
vor Ort (neu) kennenzulernen.
 
Informationen zu Gottesdiensten und aktuellen Nachrichten finden
Sie auch weiterhin auf den üblichen Kanälen wie Homepages, an
Aushängen sowie in den Gemeinde- und Amtsblättern.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Information zur Amtseinsetzung

Eucharistiefeier mit Amtseinsetzung von Pfarrer Stefan Schmid sowie Einführung des Kernteams,
des Verwaltungsvorstands und des Seelsorgeteams durch Generalvikar Christoph Neubrand.
 
Donnerstag, 29. Januar 2026
18.30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche Sigmaringen-Gorheim
 
Die Eucharistiefeier wird musikalisch mitgestaltet von Chören aus der Pfarrei Herz Jesu
Sigmaringen sowie dem Bläserquintett Linzgau Brass.

https://www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de/news.phtml?id=1345682&aboId=0&eventId=0


Im Anschluss findet ein Empfang im Bildungszentrum Gorheim und in den Räumen des Klosters
Gorheim statt.

Oh du fröhliche

Zum Abschluss ein Impuls in Liedform. Der NDR hat eine Sammlung der
beliebtesten deutschen Weihnachtslieder zusammengestellt.
 
Zu "Oh du Fröhliche" heißt es:
"Eine alte Melodie mit neuem Text, so entstand 1816 "O du fröhliche" in Weimar.
Johannes Daniel Falk, ein Gelehrter und Schriftsteller, hatte vier seiner sieben Kinder
bei einem Typhus-Ausbruch verloren. Daraufhin gründete er ein Waisenhaus, in dem
es für damalige Verhältnisse fröhlich zugegangen sein soll.Falk dichtete einen Text,
der die drei großen christlichen Feste würdigte: Weihnachten, Ostern und Pfingsten.
Die Melodie lieh er sich von einem italienischen Fischer- und Marienlied. Erst rund
zehn Jahre später wurden auch die zweite und dritte Strophe zum Weihnachtslied
umgeschrieben."
 
"O du fröhliche" - Liedtext
 
O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit.
Welt ging verloren,
Christ ward geboren,
freue, freue dich, o Christenheit.
 
O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit.
Christ ist erschienen,
uns zu versühnen,
freue, freue dich, o Christenheit.
 
O du fröhliche, o du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit.
Himmlische Heere
jauchzen dir Ehre,
freue, freue dich, o Christenheit.
 
Quelle: NDR-Ratgeber, 10.11.2025: https://www.ndr.de/ratgeber/Deutsche-
Weihnachtslieder-Texte-zum-Mitsingen,weihnachtslieder108.html
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